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Das System der beruflichen Schulen in Bayern ist stark ausdifferenziert und reicht von den Berufsschulen einschließlich den Berufsschulen 

zur sonderpädagogischen Förderung, über Angebote zur Berufsvorbereitung, die Berufsfachschulen, die Wirtschaftsschulen, die Fach- 

und Berufsoberschulen bis hin zu den Fachschulen und Fachakademien. Insgesamt werden dort über 400.000 Schülerinnen und Schüler 

in einer Vielzahl unterschiedlicher Bildungsgänge in den beruflichen Fachrichtungen Wirtschaft, Technik, Bekleidung, Farb- und 

Raumgestaltung, Gesundheit und Körperpflege, Ernährung und Hauswirtschaft bis hin zur Agrarwirtschaft von rund 33.000 Lehrkräften 

unterrichtet. 
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Abitur- und Fachabiturprüfungen beginnen!  

 

An den beruflichen Schulen FOSBOS (Fachoberschule/Berufsoberschule), Berufsfachschule, Berufsschule 

plus, Fachschule und Fachakademie starten ab 27. Mai 2025 die Abitur- und Fachabiturprüfungen. „Dazu 

wünschen wir allen Prüflingen viel Erfolg und das immer notwenige Quäntchen Glück!“, so Pankraz 

Männlein, Vorsitzender des Verbandes der Lehrkräfte an beruflichen Schulen in Bayern e.V. (VLB). 

   

Für die mehr als 25.000 Prüflinge ist es ein großer Tag, denn sie sind gerade dabei, über ihren beruflichen 

Bildungsweg die allgemeine Hochschulreife bzw. die Fachhochschulreife zu erwerben. Die so erreichten 

Abschlüsse berechtigen zum Studium an Universitäten bzw. Hochschulen für angewandte Wissenschaften, 

sie bieten aber auch eine Eintrittskarte für eine hervorragende Karriere nach dualer Berufsausbildung und 

Weiterbildung. Damit wird die Gleichwertigkeit von allgemeiner und beruflicher Bildung eindrucksvoll unter 

Beweis gestellt.  
 

Wie attraktiv dieser Weg über die beruflichen Schulen ist, zeigt sich insbesondere auch darin, dass in Bayern 

mittlerweile fast die Hälfte der Schülerinnen und Schüler ihre Hochschulzugangsberechtigung an einer 

beruflichen Schule erwerben. „Damit eröffnen sich den jungen Menschen Chancen für ihre persönliche 

Bildungsbiografie, wie sie einem demokratischen Bildungssystem angemessen sind, das auf Durchlässigkeit 

und Bildungsgerechtigkeit setzt“, betont Pankraz Männlein. 

 

An dieser Stelle gilt der Dank des VLB allen Lehrkräften, die auch in diesem Jahr die Schülerinnen und Schüler 

mit großem Engagement und Einfühlungsvermögen begleitet und intensiv auf die Prüfungen vorbereitet 

haben. 
 

 


